
 

 
 
Hiermit melde ich mich zum Thüringer Landschaftspflegetag 
2010 in Nobitz verbindlich an: 

 
……………………………………………..........................
Name, Vorname 
 
……………………………………………………...............
Organisation 
 
…………………….………………………………..............
Straße, Nr.  
 
……………………………………………………………... 
PLZ, Ort 
 
………………………..….......……………………..............
Telefon   Fax 
 
……………………………..………………………….........
E-Mail 
 
………………………...…………………………………… 
Datum   Unterschrift 
 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 24. Mai 2010 an: 
Landschaftspflegeverband Altenburger Land e.V. 
Talstraße 56 a / 04639 Ponitz OT Grünberg 
Tel.: (03762) 44 651 / Fax: (03762) 70 49 70 
Email: LPV-AltenburgerLandeV@web.de 
 
Teilnehmerbeitrag:  
(für Tagungsmappe, Verpflegung, Exkursion)    
Pro Teilnehmer: 15, 00 € 
Referenten:  frei 
 
Überweisung:  
LPV Altenburger Land e. V.  
Kto.-Nr.: 130 100 6757 BLZ: 830 502 00 
Sparkasse Altenburger Land 
Verwendungszweck: Landschaftspflegetag 
 

 
 
 
Landschaftspflegeverband Altenburger 
Land e.V.  
Talstraße 56 a 
04639 Ponitz OT Grünberg 
http://thueringen.lpv.de 
 
Veranstaltungsort: 
Mehrzweckhalle Nobitz 
Kotteritzer Straße 18a 
04603 Nobitz 
 
Ansprechpartner: 
Hartmut Reinhold  
Tel.: (03762) 44 651  
E-Mail: LPV-
AltenburgerLandeV@web.de 
 
Fotos:  
Titelbild:  
Naturschutzgebiet „Phönix-Nord“, LaNa Serv, D. Stremke 2006 
Landschaftspflegeverband Altenburger Land e. V. 

 
Anreise: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln : von Leipzig (Hbf.) mit dem 
Regionalexpress Richtung Zwickau bzw. der Regionalbahn nach 
Altenburg (Hbf.), von dort mit dem Bus 301 in Richtung 
Neuenmörbitz, Langenleuba-Niederhain 
 
Aus Norden kommend: A 38 Richtung Chemnitz/Borna verlas-
sen, dem Streckenverlauf  folgen (B 95), dann rechts auf B 176 
Richtung Groitzsch/Zwickau/Borna/Altenburg, dem Straßenver-
lauf folgen, dann auf B 180 Richtung Altenburg-Südost/ 
Waldenburg/ Altenburg-Zentrum abbiegen, der B 180 bis Nobitz 
folgen 
 
Aus Süden kommend: von A 9 am Hermsdorfer Kreuz  auf A 4 
Richtung Dresden, Ausfahrt Ronneburg und auf B 7 weiter Rich-
tung Altenburg, auf Höhe Altenburg rechts auf B 180 abbiegen 
(Richtung Altenburg-Südost/ Waldenburg/ Altenburg-Zentrum), 
dann der B 180 bis Nobitz folgen. 
 

Die B 180 führt direkt durch Nobitz. 
Der Veranstaltungsort ist in Nobitz ausgeschildert. 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Einladung 
 

zum 
 

Thüringer Landschaftspflegetag 2010 
„Kulturlandschaft im Wandel“ 

 
am 22.06.2010 

in Nobitz bei Altenburg 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

ANMELDUNG VERANSTALTER EINLADUNG 



 
 
 
 

Der Begriff „Landschaft“ ist alltäglich im Sprachge-
brauch, doch genau genommen handelt es sich  auch 
in Thüringen um eine Kulturlandschaft. 
 

Sie wird durch viele Faktoren beeinflusst. Neben der 
Ausstattung mit Naturelementen wie Wald, Hecken, 
Magerrasen, Gewässer und Feuchtgebiete wird die 
Kulturlandschaft geprägt durch die Infrastruktur: 
Städte, Dörfer, wirtschaftliche Standorte und Straßen. 
 

Die Thüringer Landschaftpflegeverbände haben sich 
die Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft, ihrer 
Schönheit und Eigenart zur Aufgabe gemacht.  
 

Im Landkreis Altenburger Land sind die Herausfor-
derungen besonders groß. Die Kulturlandschaft wird 
hier maßgeblich durch den Bergbau und die moderne 
Landwirtschaft geprägt. 
 

Unter diesen Rahmenbedingungen ist der Land-
schaftspflegeverband „Altenburger Land“ e. V. seit 
1995 tätig. Sein 15-jähriges Bestehen ist Anlass für 
die Veranstaltung des Thüringer Landschaftspflegeta-
ges 2010. 
 

Durch die wachsenden wirtschaftlichen Zwänge, aber 
auch durch die steigenden Ansprüche der Menschen 
und nicht zuletzt durch die zunehmenden Klimaver-
änderungen unterliegt die Kulturlandschaft einem 
ständigen Wandel, dem sich auch die Landschafts-
pflege stellen muss. 
 

Der Thüringer Landschaftspflegetag 2010 wird in 
diesem Kontext veranstaltet, greift einige Beispiele 
auf und will zur weiteren Diskussion anregen. 
     
 

 
 

 
 

Thüringer Landschaftspflegetag 2010 
„Kulturlandschaft im Wandel“ 

 
09:00 Uhr Begrüßung durch den Landrat des 

Landkreises Altenburger Land 
Herr Sieghardt Rydzewski   

                          

Grußworte 
Florian Meusel 
Stellvertretender Vorsitzender DVL 
 

Herr Dr. Reiner Hecht 
Vorsitzender LPV Altenburger Land 
 

Herr Hendrik Läbe                   
Bürgermeister der Gemeinde Nobitz 

                           
09:25 Uhr Landschaftspflege im Altenburger Land –  

Herausforderungen durch Bergbau und mo-
derne Landwirtschaft 
Aus Sicht des LPV: Herr Hartmut Reinhold  
Geschäftsführer LPV Altenburger Land e. V. 

 
Aus Sicht des Landkreises : Frau Birgit Seiler 
Fachbereichsleiterin Bauordnung und Umwelt 

 
10.00 Uhr Grußwort des Thüringer Ministers für Land-
 wirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz, 
 Herr Jürgen Reinholz  
  
10.15 Uhr Kulturlandschaft Schmölln – Raum für   

Biotopverbund und Naturerlebnis 
Herr Herbert Köhler  
Bürgermeister a. D. der Stadt Schmölln 

 
10:30 Uhr bis 11:00 Uhr   Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Perspektiven der Grünlandbewirtschaftung 

Herr Jörg Franke 
Landwirt 

 
 

 
 
 

 
Thüringer Landschaftspflegetag 2010 

„Kulturlandschaft im Wandel“ 
 
11:30 Uhr Natur und Landschaft – Wurzeln der  

Regionalentwicklung 
Herr Josef Göppel Vorsitzender des DVL 

 
12.00 Uhr Diskussion 
 

12:15 Uhr bis 13:30  Mittagspause 
 
13.30 Uhr bis 18 Uhr  Exkursion 
 

13:30 Uhr Abfahrt ab Mehrzweckhalle Nobitz 
 

Exkursionspunkte: 
 
1. Mockzig: Hier führte der Landschaftspflegeverband Alten-

burger Land Maßnahmen zur Verbesserung der Strukturviel-
falt in der Agrarlandschaft durch. 

 
2. Altenburg:  Die Talaue Nord ist Bestandteil des FFH-

Gebietes 231 „Eremit-Lebensräume zwischen Altenburg und 
Schmölln“. An dem von Kopfweiden bewachsenen  

        Bachlauf, kommt die nach der Roten Liste stark gefährdete     
        Käferart „Eremit“ vor. 
 
3. Naturschutzgebiet Phoenix Nord: Diese Bergbaufolge-

landschaft prägen große nährstoffarme Offenlandflächen aus 
pleistozänen, kies- und sandreichen Substraten. Der Abbau 
ruht seit 1990. Nachdem die Rekultivierung eingestellt wur-
de, blieb die Landschaft sich weitgehend selbst überlassen. 
Landschaftspflegerische Maßnahmen dienen der Erhaltung 
und Entwicklung großflächiger Sand-Trockenrasen, Stau-
denfluren mit Orchideenvorkommen und Laubgehölze.  

 
 
16:00 Uhr  Kaffeepause unterwegs 
 
18:00 Uhr Ankunft in Nobitz, Mehrzweckhalle 

Ende der Veranstaltung  

VORWORT PROGRAMM PROGRAMM 
Vorträge  Exkursion 


